
DMG MORI stärkt Zukunftsfeld Digitalisierung: „Mit der strategischen Ausrichtung unserer Zukunfts­
felder in den vergangenen Jahren lagen wir genau richtig. Gerade jetzt gewinnt die Digitalisierung an 
Fahrt“, sagt Christian Thönes, Vorstandsvorsitzender der DMG MORI AKTIENGESELLSCHAFT.



Digitaler Wandel leicht gemacht: DMG MORI und der US-amerikanische Software-Anbieter TULIP 
vereinfachen den Einstieg in die digitale Fertigung. Kunden können ebenso schnell wie intuitiv eigene APPs 
erstellen – ohne Programmierkenntnisse. Bei DMG MORI sind bereits rund 200 TULIP-Arbeitsplätze und 
über 50 eigenentwickelte APPs im Einsatz, u.a. in der Spindelmontage bei DECKEL MAHO Pfronten.



Ganzheitliche Technologielösungen: Die Maschine steht bei DMG MORI im Mittelpunkt. Darüber hinaus 
gewinnen Digitalisierung und Automatisierung zunehmend an Bedeutung. DMG MORI entwickelt sich so 
konsequent weiter vom Maschinenbauer zum ganzheitlichen Lösungsanbieter im Fertigungsumfeld.


